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Die Juristen sollten sich mehr ums Unrecht kümmern als ums Recht. 
Zwischen nie und immer liegt nicht selten ein Manchmal, das hin und wieder zum Oft wird. 
Wer die Regenbogenliebe sucht, sollte bedenken, dass dazu gleichzeitig Sonne und Regen 

erforderlich sind, und dass es immer auf den Standpunkt und Blickwinkel des Betrachters 
ankommt, ob er den Regenbogen sieht oder nur das schlechte Wetter. 

Imponieren möchte man – wenn man es ehrlich betrachtet – letztlich nur den Menschen, die 
man nicht mag. 

Wenn Gott es wirklich gut mit uns meint, warum zum Himmel hat er uns ausgerechnet zu 
Menschen gemacht? 

Berufsbeamtentum ohne Beamtenethik kann nicht funktionieren. 
Spätestens wenn eine Ehefrau ‚Schatzi’ zu ihrem Hund sagt, muss der Ehemann sich Sorgen 

um seine Ehe machen. 
Materielle Werte können krank machen, immaterielle Werte nie. 
Wer ist die Kehrseite meines Ichs? Du? 
Gewiss, gewiss, gewisse Menschen haben ein Gewissen. 
Dumme Menschen werden nicht durch’s Altern weise, genauso wie nur guter Wein durch 

Alterung besser wird. 
Ist es wirklich befriedigender, sich mit Menschen zu beschäftigen statt mit Ideen? 
Wenn die richtigen Fragen gestellt werden, kommen die richtigen Antworten von alleine. 
Dem Händler ist es egal, welcher arme Tropf seinen Ramsch kauft. 
Manche Autoren sind von der Muse nicht geküsst, sondern bespuckt worden. 
Schlimmer als Kritik ist unqualifiziertes Lob von falscher Seite. 
Wenn um Dich herum alles nur Durchschnitt ist, ist es leicht, besser zu sein, aber schwer, weit 

zu kommen. 
Wenn man es schon nicht allen recht machen kann, sollte man zumindest die Richtigkeit auf 

seiner Seite haben. 
Die Natur siegt immer, auch wenn sie dafür die Menschen eliminieren muss. 
Die Europäische Union hat dazu beigetragen, dass es weniger Auseinandersetzungen 

zwischen Staaten gibt, dafür aber mehr innerhalb der Staaten. 
Es macht keinen Spaß, alt zu sein. Aber früh zu sterben ist auch keine Alternative. 
Viele Menschen haben verborgene Talente, auch ich. Nur sind meine so verborgen, dass nicht 

mal ich sie kenne. 
Demokratie ist, wenn zwei Dumme mehr Macht haben als ein Kluger. 
Wenn schon scheitern, dann glücklich! 
Wer einen verletzt hat, dem will man’s zeigen, notfalls ein Leben lang. 
Fallen die Äpfel im August, bringt die Ernte wohl viel Frust. 
Wir forschen mit immer größerem Aufwand nach immer kleineren und ferneren Dingen und 

verstehen immer weniger das Große und Nahe. Wohin soll das führen? 
Wenn jeder Denkfehler in rechtswissenschaftlichen Arbeiten einen Tintenkleckst verursachte, 

wären die meisten Arbeiten unleserlich. 
Wir müssen uns nicht nur in unser Schicksal ergeben, sondern auch in das derjenigen, die wir 

lieben. 
Je klüger ich wurde, desto dummer wurde die Welt. 
Das einzig Tröstliche am Banalen ist, dass es das Außergewöhnliche erst sichtbar macht. 
Entscheidend ist nicht, was ich bin, sondern was ich aus mir mache. 
Irgendwann wird es ein Museum über die Versuche der Menschheit geben, ihr Überleben zu 

sichern. Fraglich ist nur, wer es besuchen soll. 
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Was kann eine komplexe Wahrheit schon gegen eine einfache Lüge ausrichten? 
Wenn von allem überall ist, ist nichts wirklich irgendwo. 
Das Bruttoinlandsprodukt ist das Fieberthermometer der Gesellschaft. 
Nach Meinung der Wähler sind die Gewählten die größte Gefahr für die Demokratie. Nach 

Meinung der Gewählten ist es umgekehrt. 
Die Welt ist brutal vergesslich, wenn es um meine Leistung geht. Nur meine Fehler vergisst 

sie nicht. 
Wenn Programmiersprachen so kompliziert und unlogisch wären wie die deutsche Sprache, 

gäbe es heute keine funktionierenden Computer. Dass es trotzdem funktionierende 
Deutsche gibt, spricht für die Überlegenheit des Menschen gegenüber den Computern. 

Dumme Menschen werden nicht weise, nur weil sie Eltern werden. 
Christ zu sein ist kein Gütesiegel für eine ethisch einwandfreie Lebensweise, sondern bloß ein 

Bekenntnis zu einer Lehre, die eine solche anstrebt. 
Wer das Gesetz ignoriert, um Einzelfallgerechtigkeit walten zu lassen, sollte dies geheim 

halten. Sonst erntet er den Zulauf derjenigen, die sich bloß der normalen Anwendung des 
Gesetzes entziehen wollen. 

Krankenhäuser sind Einrichtungen, welche die Gesundheit der Patienten retten und die der 
Ärzte zerstören. 

Erst verwendet die Gesellschaft Unsummen darauf, die Menschen alt werden zu lassen, und 
dann beklagen wir uns, dass das Geld für die Rente nicht reicht. 

Ärzte behandeln am Liebsten gesunde Menschen. Da ist die Erfolgsquote höher. 
Alte Häuser gibt es vor allem in armen Gegenden. Alte Menschen hingegen vor allem in 

reichen Gegenden. 
„Heimat ist der Ort, an dem wir Menschen kennen, die uns kennen“, habe ich gelesen. Ich 

finde eher, sie ist überall da, wo ich Menschen mag, die mich mögen. 
Früher waren maskierte Menschen Übeltäter. In Corona-Zeiten sind es Wohltäter. 
Grauregnerisches Wetter erträgt man besser, wenn man sich hineinbegibt, als wenn man es 

vom Fenster aus betrachtet. So ist es auch mit dem Leben. 
Die Menschen fürchten die Sinnleere mehr als den Burnout. 
Heutzutage in Massenmedien kluge Gedanken zu finden ist genau so erfolgversprechend wie 

im Müll nach Gold zu wühlen. 
Dumme klug zu unterrichten ist genauso folgenlos wie Kluge dumm zu unterrichten. 
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